
Auffahrunfall  am  Stauende:
drei Verletzte
Am Donnerstag kam es gegen 15.20 Uhr zu einem Rückstau in
Werne auf der Kamener Straße in Richtung Bergkamen. Ein 21-
jähriger Kamener übersah das Stauende und fuhr auf einen 26-
jährigen Werner auf. Durch den Aufprall wurden beide Fahrzeuge
noch auf den Pkw einer 61-jährigen Bergkamenerin geschoben.
Alle drei Fahrzeugführer wurden leicht verletzt. Der Kamener
und der Werner Fahrer wurden zur Behandlung in ein Krankenhaus
gebracht. Es entstand ein Sachschaden von etwa 17.000 Euro.

Unbekannter  hebt  Geld  mit
gestohlener  EC-Karte  ab  –
Polizei sucht mit Fotos
Die  Dortmunder  Polizei  ist  auf  der  Suche  nach  einem
unbekannten Geldabheber. Der Mann steht im Verdacht, mit einer
ihm  nicht  gehörenden  EC-Karte  mehrfach  unberechtigt  Geld
abgehoben zu haben. Die EC-Karte war zuvor einer 89-jährigen
Dortmunderin an der Sendstraße in Dortmund-Brackel entwendet
worden.
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Wer  kennt  diesen
Mann?

Die  Abhebungen  ereigneten  sich  im
letzten  Jahr,  im  Zeitraum  9.  bis  21.
Oktober  2015  an  Geldautomaten  der
Sparkasse in Dortmund und Bochum. Der
Tatverdächtige hob jeweils täglich einen
vierstelligen Geldbetrag ab.

Bei den Abhebungen wurde der Mann von Videokameras erfasst.
Die Polizei fahndet nun mit den Lichtbildern: Wer kennt diesen
Mann und / oder kann Hinweise zu ihm geben?

Der Mann sieht wie folgt aus:

Schlanke  Statur,  sehr  schmales  Gesicht,  auffälliger
Haarschnitt   (sogenannter  „Undercut“-Schnitt),
vermutlich  zwischen  25  –  45   Jahre  alt
Bei  einigen  Geldabhebungen  mit  einer  Mütze  mit  der
Aufschrift  „DEATH“ und einer schwarz-grünen Jacke der
Marke „AMSTAFF“  bekleidet.
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Zeugen melden sich bitte bei der Kriminalwache der Dortmunder
Polizei unter 0231 – 132 – 7441.

Professionelles  Einbrecher-
Trio  sitzt  –  Polizei  sucht
jetzt  Eigentümer  von  zig
Beutestücken
Die  Polizei  Köln  hat  bereits  im  Dezember  2015  drei
professionelle Einbrecher (21, 40, 43) festgenommen, die im
Verdacht stehen, bundesweit aktiv gewesen zu sein. In den
Wohnungen  der  Festgenommenen  stellten  die  Kriminalisten
umfangreiches  Diebesgut  sicher,  das  noch  nicht  im  vollen
Umfang den jeweils Geschädigten zugeordnet werden konnte.

Wem  gehört  diese  Kette?
Fotos  von  vielen  anderen
Beutestücken  gibt  es  auf
der  Homepage  der  Polizei
Köln.

Mit Unterstützung der Kreispolizei Unna sucht die Polizei in
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Köln auch im Kreis Unna nach möglichen Einbruchsopfern und
Eigentümern  der  sichergestellten  Beutestücken.  Fotos  der
Gegenstände finden Sie auf der Homepage der Polizei Köln unter

https://www.polizei.nrw.de/koeln/artikel__12884.html

Die  Polizei  Köln  bittet:  Sollten  Sie  Ihr  Eigentum
wiedererkennen,  das  Ihnen  durch  einen
Wohnungseinbruchdiebstahl  abhandengekommen  ist,  setzen  Sie
sich  bitte  umgehend  mit  der  Ermittlungsgruppe  „Funky“  in
Verbindung. Halten Sie dazu das polizeiliche Aktenzeichen und
entsprechende Eigentumsnachweise bereit.

Die EG „Funky“ des Kriminalkommissariats 72 ist unter der
Telefonnummer  0221/229-0  oder  per  E-Mail  an
poststelle.koeln@polizei.nrw.de  zu  erreichen.

Wohnungseinbruch  an  der
Hochstraße
In  der  Zeit  von  Mittwochmorgen  bis  Donnerstagmorgen
verschafften  sich  unbekannte  Täter  Zutritt  zum  Treppenhaus
eines Mehrfamilienhauses an der Hochstraße. Hier traten sie im
2. Obergeschoss eine Wohnungstür auf und durchsuchten alle
Räume. Sie entwendeten einen großen Flachbildfernseher, eine
Spielekonsole, Bargeld, Schmuck und ein Mobiltelefon. Wer hat
Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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Schwerer  Unfall  mit  einem
Schwer-  und  vier
Leichtverletzten
Einen  Schwer-  und  drei  Leichtverletzte  forderte  am
Mittwochabend  ein  Unfall  auf  der  Kreuzung
Industriestraße/Rünther Straße/Sandbochumer Weg in Rünthe.

Wie die Polizei mitteilt, fuhr gegen 22.10 Uhr ein 19-jähriger
Bergkamener auf der Industriestraße in Richtung Ostenhellweg.
An der Kreuzung Rünther Straße wollte er nach links in diese
abbiegen,  übersah  dabei  aber  einen  entgegenkommenden  38-
jährigen  Bergkamener.  Die  Fahrzeuge  stießen  im
Kreuzungsbereich zusammen. Der 38-Jährige wurde schwer, der
19-Jährige sowie seine drei 17-jährigen Beifahrerinnen leicht
verletzt. Alle Verletzten wurden zunächst in ein Krankenhaus
gebracht, der 38 Jährige verblieb stationär. Zudem entstand
ein Sachschaden von etwa 15.000 Euro. Der Kreuzungsbereich
musste für die Dauer der Unfallaufnahme gesperrt werden.

Flugreise  in  die  Ferien:
Kinder  brauchen  einen
Kinderreisepass
Gerade  in  der  Ferienzeit  stellt  die  Bundespolizei  am
Dortmunder Flughafen immer wieder Familien fest, die nicht die
erforderlichen  Ausweisdokumente  für  Ihre  Kinder  mitführen.
Oftmals wird versucht, mit der Geburtsurkunde der Kinder, die
Urlaubsreise anzutreten. Auch gibt es noch Reisedokumente, in
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denen die eigenen Kinder eingetragen sind.

Foto: Bundespolizei

Beide Varianten reichen jedoch nicht mehr aus! Weder mit einer
Geburtsurkunde,  noch  mit  der  Eintragung  im  Reisepass  der
Eltern,  dürfen  Kinder  eine  Flugreise  antreten.  Mit  dem
Inkrafttreten  einer  europäischen  Vorgabe  vom  26.Juni  2012,
benötigen Kinder, unabhängig Ihres Alters, bei Auslandsreisen
ein eigenes Reisedokument, den sogenannten Kinderreisepass.

Dieses  Dokument,  was  optisch  die  Ähnlichkeit  mit  normalen
deutschen  Reisepässen  hat,  wird  von  den  zuständigen
Einwohnermeldeämtern  ausgestellt.  Es  besitzt  grundsätzlich
eine  Gültigkeitsdauer  von  6  Jahren.  Er  kann  einmalig
verlängert werden, jedoch maximal bis zur Vollendung des 12.
Lebensjahres.  Wie  beim  elektronischen  Reisepass  muss  das
Lichtbild des Kindes biometrisch sein, wobei für Kinder und
insbesondere für Kleinkinder und Säuglinge Ausnahmen von den
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Anforderungen an das Lichtbild zugelassen sind.

Außerdem empfiehlt es sich, den Kindern, die ohne oder nur mit
einem  Erziehungsberechtigten  ins  Ausland  reisen,  eine
unterschriebene  Vollmacht  aller  Erziehungsberechtigten
mitzugeben.  Diese  einfache  Maßnahme  erspart  Zeit  und
Erklärungen  bei  der  Grenzkontrolle.

Sollte man am Flughafen widererwartend doch feststellen, dass
der Reisepass oder Personalausweis abgelaufen ist, ist die
Bundespolizei  berechtigt,  nach  Prüfung  der  Sachlage  für
deutsche Staatsangehörige einen sogenannten Reiseausweis als
Passersatz ausstellen. Jedoch gibt es hierbei einen kleinen
Wehmutstropfen; das Passersatzdokument wird leider nicht von
allen Staaten anerkannt. So dass die Behörde die Ausstellung
eines  solchen  urlaubsrettenden  Dokumentes  oftmals  versagen
muss.

Um ein vorzeitiges Ende der Urlaubsreise auf einem Flughafen
zu verhindern, rät die Bundespolizei allen Reisewilligen, die
Urlaubsvorbereitung mit der Überprüfung der Reisedokumente zu
beginnen. Es erspart viel Ärger, Lauferei und Geld.

Nützliche  Informationen  zum  Reiseausweis  als  Passersatz,
finden sich unter www.bundespolizei.de

Falschgeld für Liebesdienste:
Verdächtiger  ist  16  und
identifiziert
Die Dortmunder Polizei fahndete mit Lichtbildern nach einem
Unbekannten. Dieser hat Zeugenangaben zufolge am 1. Dezember
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2015 versucht, in der Linienstraße eine sexuelle Handlung mit
Falschgeld zu bezahlen.

Durch die Öffentlichkeitsfahndung meldeten sich Zeugen bei der
Polizei  in  Dortmund,  die  den  jungen  Mann  identifizieren
konnten. Demnach handelt es sich bei dem Tatverdächtigen um
einen 16-jährigen Dortmunder.

Da die veröffentlichten Fotos nicht weiter verbreitet werden
dürfen,  haben  wir  den  Artikel  und  den  Post  auf  Facebook
gelöscht.

Polizei  widerspricht  AfD-
Chefin  Petry:  Wir  fahren
überall hin in Bergkamen
Für jede Menge Aufregung sorgte am Dienstag die Vorsitzende
der  AfD  Frauke  Petry  in  Bergkamen.  Tags  zuvor  hatte  sie
gegenüber der Presse in Berlin erklärt, dass es in NRW Städte
gebe, in die seit den 90er Jahren die Polizei keinen Fuß mehr
setze. Auch wisse sie, dass die Beamten in manche Stadtteile
Bergkamens nicht mehr fahren würden.
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Ausschnitt aus „Le Figaro“ vom Dienstag. „Frauke Petry,
das  neue  Gesicht  der  extremen  Rechten“  titelt  die
französische Tageszeitung

„Wir  fahren  überall  hin“,  konterte  Polizeihauptkommissar
Thomas  Röwermann.  Der  Sprecher  der  Kreispolizei  Unna
unterstrich,  dass  es  gerade  in  Bergkamen  keinerlei  Anlass
gebe,  sich  anders  zu  verhalten.  Dabei  verwies  er  auf  die
gerade erst Montag veröffentlichte Kriminalstatistik für 2015.
Die  spricht  von  einem  starken  Rückgang  der  Straftaten  in
Bergkamen  –  auch  bei  der  Straßenkriminalität  und  bei  den
Wohnungseinbrüchen.

An  diesem  Bild  hat  auch  die  im  Herbst  vergangenen  Jahres
eröffnete Flüchtlingsunterkunft am Wellenbad nichts geändert.
Die damals in den Bürgerversammlungen geäußerte Befürchtung,
Frauen könnten sich nicht mehr allein auf die Straße wagen,
entbehrte im Nachhinein betrachtet jeglicher Grundlage.

Die Äußerungen von Frauke Petry hat der WDR zum Thema gemacht
und  vor  laufender  Kamera  unter  anderem  mit  Bürgermeister
Roland Schäfer, Thomas Röwermann und ihrem Ex-Lehrer Harald
Sparringa gesprochen. Der Beitrag soll heute in der Lokalzeit

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/03/Frauke-Petry-Figaro.jpg


Dortmund ausgestrahlt werden.

Roland Schäfer erklärte gegenüber dem Bergkamen-Infoblog, dass
Frauke Petry ihre vier Jahre in Bergkamen von 1991 bis 1995
schlecht in Erinnerung habe und hier einiges verdrehe. „In
Bergkamen gibt es keine „No Go Areas“!“ Ärgerlich sei nur,
dass ihre Äußerungen durch die Bundes-Presse gegangen sei und
so ein schlechtes Licht auf Bergkamen geworfen werde.

Auf  Facebook  hat  sich  sofort  auch  ihr  ehemaliger
Religionslehrer Heinrich Peuckmann geäußert: „Nun gibt es in
Bergkamen durchaus Viertel, in denen sich soziale Probleme
zuspitzen,  aber  ein  Viertel,  in  das  sich  die  Bergkamener
Polizei nicht mehr traut, gibt es wirklich nicht. Anderen
Lügenpresse vorwerfen und selber lügen, wenn es darum geht,
sein verschroben undifferenziertes und verachtenswertes Welt-
und Menschenbild zu begründen, ist schon schäbig.“

Wohnungseinbruch  –  Täter
kommen durch den Wintergarten
Am Montag hebelten unbekannte Täter die Tür zum Wintergarten
eines Mehrfamilienhauses an der Alisostraße auf. So gelangten
sie in zwei Wohnungen und durchsuchten diese. Nach ersten
Feststellungen entwendeten die Einbrecher Schmuck, Bargeld und
Silberbesteck.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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Kriminalstatistik  2015  zeigt
es: Bergkamen viel besser als
der Ruf
Allen  Unkenrufen  zum  Trotz:  In  Bergkamen  hat  die  Polizei  im
vergangenen Jahr erheblich weniger Straftaten registriert als 2014.
Die Aussage von einigen Bergkamenern in den Sozialen Medien „Es wird
immer schlimmer hier“ entbehrt nach der am Montag von Landrat Michael
Makiolla vorgelegten Kriminalstatistik jegliche Grundlage.

Während  es  2014  noch  3.392
Ermittlungsverfahren  gegeben  hatte,
sank  sie  2015  deutlich  auf  2.805.
Bergkamen damit aus dem Kreistrend
heraus  (ohne  Lünen)  21.741
Straftaten (21.195) wurden für die
Kreispolizeibehörde  Unna  im  Jahr
2015 registriert. Im Vergleich zum

Vorjahr bedeutet das eine Zunahme um 546 Fälle bzw. eine prozentuale
Steigerung um 2,58%.

Einen Rückgang gab es bei fast allen Kriminalitätsarten. Auch bei den
Wohnungseinbrüchen. Ihre Zahl sank von 165 auf 129 binnen Jahresfrist.
Ladendiebstähle  haben  um  18  auf  210  zugenommen.  11  Mal  wurden
Debitkarten  mit  Pin  geklaut  (2014:  12).  Den  prozentual  stärksten
Anstieg gab es bei den Tankbetrügereien. 2014 waren es 35 Fälle und im
vergangenen Jahr 65.

Wer die gesamte Kriminalitätsstatistik nachlesen möchte, findet sie
hier in der PDF-Datei: Kriminalstatistik_Bergkamen_2015

https://bergkamen-infoblog.de/kriminalstatistik-2015-zeigt-es-bergkamen-viel-besser-als-der-ruf/
https://bergkamen-infoblog.de/kriminalstatistik-2015-zeigt-es-bergkamen-viel-besser-als-der-ruf/
https://bergkamen-infoblog.de/kriminalstatistik-2015-zeigt-es-bergkamen-viel-besser-als-der-ruf/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/01/Polizei-symbolbild29-1.jpg
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/03/Kriminalstatistik_Bergkamen_2015.pdf


Öffentlichkeitsfahndung  mit
Fotos:  Taschendiebe  auf  dem
Bergkamener Wochenmarkt
Mit  zwei  Fotos  von  Taschendieben  auf  dem  Bergkamener
Wochenmarkt bittet jetzt die Polizei die Öffentlichkeit um
Unterstützung. Der erste Diebstahl ereignete sich im November
vergangenen Jahres und der zweite im Januar dieses Jahres.

Wer kennt diese Männer?

Am  Donnerstag,  5.  November  2015  entwendete  ein  noch
unbekannter  Täter  auf  dem  Wochenmarkt  in  Bergkamen  die
Geldbörse einer 75-jährigen Nordkirchenerin, die sie in einem
Stoffbeutel bei sich trug. Wenig später (gegen 11:00 Uhr)
wurde  mit  der  in  der  Börse  enthaltenen  EC-Karte  der  Frau
Bargeld an einem nahegelegenen Geldautomaten abgehoben. Dabei
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wurde der Täter von der Videoüberwachungsanlage aufgenommen.

Am Donnerstag, 7. Januar 2016 gegen 11:00 Uhr entwendete ein
noch  unbekannter  Täter  auf  dem  Wochenmarkt  in  Bergkamen
unbemerkt die Geldbörse einer 50-jährigen Bönenerin aus deren
Handtasche. Anschließend hob ein männlicher Täter mit ihrer
Debitkarte mehrfach unbefugt Bargeld an einem Geldautomaten in
der  Präsidentenstraße  ab.  Dabei  wurde  er  von  der
Videoüberwachungsanlage  aufgenommen.

Auf  Beschluss  des  Amtsgerichts  Dortmund  veröffentlich  die
Polizei nun Lichtbilder der unbekannten Täter. Hinweise nimmt
die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307/921-7320
oder 921-0 entgegen.


